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Anlage 2

zu vorstehendem Beschluß

Bericht der Antragskommission 
des X. Deutschen Bauernkongresses

In Vorbereitung unseres X. Deutschen Bauemkon- 
gresses fand eine breite demokratische Aussprache 
über die weitere Verwirklichung der Beschlüsse des
VII. Parteitages der SED statt. Über eine Million 
Werktätige der Landwirtschaft und Nahrungsgüter
wirtschaft haben in Mitglieder- und Belegschaftsver
sammlungen, Beratungen von Arbeitskollektiven und 
Brigaden, Kooperationsräten und Kooperationsver
bandsräten, Erzeugerbeiräten, Gesellschaftlichen Räten 
und Produktionskomitees, Tagungen der Landwirt
schaftsräte und deren Aktivs sowie in ungezählten Ge
sprächen Bilanz gezogen und über die nächsten Aufga
ben beraten. Die Diskussion stand im Zeichen der gro
ßen demokratischen Volksaussprache über die Annahme 
und Verwirklichung der sozialistischen Verfassung un
serer Deutschen Demokratischen Republik.

Im Ergebnis dieser Beratungen sind den Vorberei
tungskomitees und der Antragskommission 10 714 zu
stimmende Erklärungen, Vorschläge, Hinweise und An
träge durch die Werktätigen zum X. Deutschen Bauern
kongreß und zum Beschlußentwurf eingereicht worden. 
Ein wichtiger Beitrag sind Stellungnahmen und Vor
schläge, die von den Präsidien und Leitungen der de
mokratischen Parteien und Massenorganisationen über
geben wurden.

Diese Stellungnahmen, Vorschläge und Meinungen 
sprechen für die rege Teilnahme und breite demokra
tische Mitarbeit der Werktätigen in Stadt und Land an 
der Vorbereitung des X. Deutschen Bauernkongresses. 
Der Hauptinhalt der Zuschriften und Stellungnahmen 
ist geprägt durch den konstruktiven Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch über die weitere Durchführung 
der Beschlüsse des VII. Parteitages der SED zur Ge
staltung des entwickelten gesellschaftlichen Systems 
des Sozialismus mit seinem Kernstück, dem ökonomi
schen System. Sie zeugen davon, daß die Werktätigen 
der Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft den 
von der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands vor
gezeichneten Weg erfolgreich beschreiten und eine so
zialistische Landwirtschaft entwickeln, die nach wissen
schaftlichen Erkenntnissen und industriemäßigen Me
thoden organisiert ist und sich durch hohe Boden
fruchtbarkeit und stabile Erträge auszeichnet. Es wird 
unterstrichen, daß unser sozialistischer Weg der einzig 
mögliche Weg in eine gesicherte friedliche Zukunft 
ist.

Voller Empörung wird der verbrecherische Vietnam
krieg der USA und seine aktive Unterstützung durch 
die Bonner Machthaber verurteilt. Dem tapferen, um 
seine nationale Befreiung kämpfenden vietnamesischen 
.Volk wird unsere brüderliche Solidarität versichert.

In den Zuschriften kommt die große Initiative der 
Genossenschaftsbauern, Landarbeiter und Werktätigen 
der Verarbeitungsindustrie und des Handels im sozia
listischen Wettbewerb zu Ehren des 20. Jahrestages 
der Gründung der Deutschen Demokratischen Republik 
zum Ausdruck. Die Zuschriften zeugen von den An
strengungen, die zur Steigerung der Produktion, der

Arbeitsproduktivität und zur Senkung der Kosten un
ternommen werden, um unsere Deutsche Demokrati
sche Republik allseitig zu stärken.

I.

1. Die Erklärungen, Vorschläge, Hinweise und An
träge sind auf die weitere Durchführung der Be
schlüsse des VII. Parteitages der SED zur Gestal
tung des entwickelten gesellschaftlichen Systems des 
Sozialismus gerichtet. Die überwiegende Mehrzahl 
der Zuschriften enthält viele kluge Gedanken zur 
Verbesserung der Arbeit in den LPG, VEG, GPG, 
Verarbeitungs- und Handelsbetrieben sowie in den 
Betrieben der produktionsmittelliefernden Indu
strie und wissenschaftlichen Einrichtungen.

Diese Vorschläge können in erster Linie durch die 
aktive Mitarbeit der Genossenschaftsbäuerinnen 
und -bauern, Landarbeiterinnen und Landarbeiter 
sowie der Arbeiter, Techniker und Ingenieure der 
Betriebe der Verarbeitungsindustrie und des Han
dels selbst in enger sozialistischer Gemeinschafts
arbeit und mit tatkräftiger Unterstützung der Mit
arbeiter der örtlichen Staats- und Wirtschafts
organe, der gesellschaftlichen Organisationen und 
der Wissenschaftler gelöst werden.

Darunter fallen vor allem Anregungen und Vor
schläge zur

— Entwicklung vielfältiger Kooperationsbeziehun
gen, vorrangig in der Feld- und Grünlandwirt
schaft, und zur Anwendung der sozialistischen 
Betriebswirtschaft;

— Nutzung aller Reserven für die Erhöhung der 
Bodenfruchtbarkeit, Steigerung der Hektarer
träge und einer besseren Qualität der Erzeug
nisse für die bedarfsgerechte Versorgung der 
Bevölkerung. Dabei wurde das Problem der 
Speisekartoffeln wiederholt behandelt;

— Durchführung komplexer Meliorationsmaßnah
men, insbesondere der Be- und Entwässerung;

— Entwicklung der Zusammenarbeit in den Koope
rationsverbänden bei wichtigen Haupterzeugnis
sen mit dem Ziel, die Produktion zu konzentrie
ren und zu spezialisieren sowie durch gemein
same Investitionen die Verarbeitungs-, Konser- 
vierungs-, Lagerungs- und Absatzkapazitäten 
mit höchstem volkswirtschaftlichen Nutzeffekt zu 
entwickeln;

— weiteren Entwicklung der sozialistischen De
mokratie durch die Verbesserung der Arbeit der 
Vorstände der LPG, der Kooperationsräte, der 
Erzeugerbeiräte und der Kooperationsverbands
räte;

— Entwicklung des geistig-kulturellen Lebens in 
den Dörfern, insbesondere durch den Auf- und 
Ausbau der Kooperationsakademien, um so bes
sere Voraussetzungen für die den prognostischen 
Anforderungen der industriemäßigen Produktion 
entsprechende Qualifizierung aller Mitglieder, 
besonders der Frauen und Jugendlichen und der 
Leitungskräfte zu schaffen.


